
Bauarbeiten  am  Gästehaus
stocken wegen der Kälte

Das  Gästehaus  an  der
Ökologiestation  Heil.
Liinks  im  Anschnitt  der
neue  Unterstand,  im
Vordergrund des Bildes ist
ein  Stück  Boden  mit
Flatterband  abgetrennt.

Das Wetter. Der Winter. Die Kälte. Auch dem Gästehaus auf der
Ökostation in Bergkamen-Heil haben sie einen Strich durch die
Rechnung gemacht.

„Der  Boden  war  zu  stark  gefroren.  Wir  sind  mit  den
Bodenarbeiten  nicht  weitergekommen“,  sagt  Michael  Bub  vom
Umweltzentrum.  Denn  das  Gästehaus  soll  eine  Art  Remise
erhalten,  eine  große  überdachte  Terrasse,  auf  der  auch
Experimente durchgeführt werden, vor allem die, die Schmutz
verursachen.

Im Umweltzentrum hofft man nun, dass die Arbeiten im Laufe des
Frühlings (so er denn kommt) abgeschlossen werden können.

„Das Gästehaus dient vor allem der Umweltpädagogik“, erklärt
Bub.  „Da  werden  auch  schon  mal  Wasseruntersuchungen
durchgeführt.“

Vor allem Schulklassen sind es, die meist für zwei oder drei
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Tage  die  39  Betten  in  dem  neuen  Gästehaus  für
umweltpädagogische Projekte buchen. Das war auch immer genau
die Intention des Kreises Unna, der das Gästehaus errichtet
hat. Doch auch Gesangsgruppen oder Vereine können sich in dem
Gästehaus einbuchen, wenn – etwa wegen der Ferienzeit – die
Betten nicht so bei Schulen nachgefragt sind.

Kontakt: (02389) 9 80 90.


